
STADT NORDENHAM ! 11Montag, 10. Mai 2010

ANZEIGE

Doppelhaushälfte
in der Connemannstraße 10 in Norden-
ham mit ausgebautem Dachgeschoss
und Wintergarten öffentlich meistbie-
tend zu versteigern am 2. Juni 2010,
10.30 Uhr, im Saal II, 1. Stock des
Amtsgerichts. Verkehrswert: 67000,-
Euro. Mit Bietsicherheit in Höhe von
6700,- Euro muss gerechnet werden.
Info unter www.amtsgericht-norden-
ham.niedersachsen.de.
Amtsgericht Nordenham – 1 K 37/09

ANZEIGE
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KREISZEITUNG WESERMARSCH

Gewinnen Sie
wöchentlich 130,-
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Spiel 19 präsentiert von

Mittelalterliche
Veranstaltungen

– Gisbert Hiller – 48317 Drensteinfurt
www.spectaculum.de
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BLEXEN. Elfriede Eidam blickt am
heutigen Montag auf 92 Lebens-
jahre zurück. Die Seniorin ist in
der Cuxhavener Straße zu Hause.
Die Kreiszeitung Wesermarsch
schließt sich den Glückwünschen
an und gratuliert ihrer langjähri-
gen treuen Leserin. (erg)

HERZL I CHEN
GLÜCKWUNSCH

EINSWARDEN. Die Chorgemein-
schaft-Nord lädt für Dienstag, 18.
Mai, um 15 Uhr zu einen Film-
nachmittag ins Einswarder Mehr-
zweckhaus ein. Ganz besonders
eingeladen ist auch der Cäcilien-
chor der Seelsorgeeinheit Eins-
warden/Butjadingen. Bei Kaffee
und Kuchen wird ein Film über
die Aktivitäten der Chorgemein-
schaft-Nord im Jahr 2009 gezeigt.

Filmnachmittag bei der
Chorgemeinschaft Nord

NORDENHAM. Die Johanniter-Un-
fall-Hilfe vermittelt am kommen-
den Wochenende in einem Erste-
Hilfe-Kursus alle wichtigen
Handgriffe, um bei einem Notfall
schnell und mit einfachen Maß-
nahmen in Sport, Freizeit und
Beruf helfen zu können. Gelehrt
wird das korrekte Absetzen eines
Notrufs, die Versorgung von Blu-
tungen, Knochenbrüchen und
Verbrennungen und das richtige
Abnehmen von Motorradhelmen
im Falle eines Unfalls. Natürlich
darf auch die Herz-Lungen-Wie-
derbelebung nicht fehlen. Der
Kursus umfasst acht Doppelstun-
den. Er richtet sich vor allem an
Gruppen- und Übungsleiter, Er-
zieher und Führerscheinbewerber
der Klassen C und D sowie Pilo-
ten- und Bootsscheinanwärter.
Der Kursus kann auch als Ausbil-
dung zum Betriebshelfer genutzt
werden.

Der Lehrgang beginnt am kom-
menden Sonnabend, 15. Mai, um
9 Uhr und geht über zwei Tage.
Kursort ist das Aus- und Weiter-
bildungszentrum der Johanniter,
Viktoriastraße. 28-32. Anmeldun-
gen unter ! 0 800/0 01 92 14
oder per mail an ausbildung@juh-
nordenham.de. (kzw)

Im Notfall
helfen können

KURZ NOT IERT

NORDENHAM/BRAKE. Die Ge-
schäftsstellen der Kreisvolks-
hochschule Wesermarsch in Nor-
denham und Brake sind am Frei-
tag nach Himmelfahrt geschlos-
sen. Kurse sind von der Schlie-
ßung ausgenommen. Ab Montag
sind die Geschäftsstellen wieder
ab 9 Uhr geöffnet.

KVHS-Geschäftsstellen
Freitag geschlossen

VON SIGRID BREDENDIEK

EINSWARDEN. Rappelvoll war das
Vereinsheim in der Kleingarten-
anlage Sonnenblume bei der au-
ßerordentlichen Versammlung
am Wochenende. Diese musste
einberufen werden, weil es bei
den Wahlen am 27. März nicht
gelungen war, eine funktionieren-
de Vorstandsriege zusammenzu-
bringen.

Jetzt erhielten die Gartenfreun-
de mit Helmut Herbold, Detlef
Friedrich und Marion Höpken
Unterstützung vom Kreisverband
Wesermarsch der Kleingärtner.
Damit wendete sich das Blatt
zum Guten. Zunächst mahnte der
Kreisverbandsvorsitzende Her-
bold in seiner Funktion als Ver-
sammlungsleiter die Mitglieder
der Kleingartenanlage dringend,
einer Erhöhung der Beiträge zu-
zustimmen, zumal die Stadt Nor-
denham ihrerseits bereits eine Er-
höhung um 3 Cent pro Quadrat-
meter angekündigt hat, die alle
Gartenanlagen betrifft. „Mit 12
Cent pro Quadratmeter zahlt ihr
im Vergleich zu anderen Vereinen
sehr wenig. Ihr kommt um eine
Beitragserhöhung nicht herum“,
sagte Helmut Herbold.

Außerdem habe die Stadt auf

die katastrophalen Zustände
mancher Parzellen mit verfalle-
nen oder abgebrannten Lauben
hingewiesen und gefordert, in
den nächsten Monaten mit der
Sanierung zu beginnen. Eine
Zwischenabnahme durch die
Stadt soll im Oktober erfolgen.

„Wenn die verantwortlichen
Pächter nicht zu kriegen sind,
muss der Verein dafür aufkom-
men“, sagte Helmut Herbold mit
Bedauern. Dass sei auch in ande-
ren Kleingartenanlagen der Fall.

Einsichtig stimmten schließlich
die 49 stimmberechtigten Ver-

sammlungsteilnehmer mit nur
wenigen Ausnahmen einer Erhö-
hung der Pacht auf 20 Cent pro
Quadratmeter und Jahr zu. Der
Mitgliedsbeitrag für passive Ver-
einsfreunde wurde auf 20 Euro
festgesetzt.

Nach der Verlesung des Ver-

sammlungsprotokolls vom 27.
März vermuteten die Kreisver-
bandsmitglieder, das der Vor-
stand bei der Jahreshauptver-
sammlung nicht ordnungsgemäß
entlastet wurde und auch das
Protokoll nicht rechtmäßig sei.
Das bedeutete, dass alle alten
Vorstandmitglieder genau genom-
men immer noch im Amt waren.
Die Entlastung wurde nachge-
holt, und der Weg für die Neu-
wahlen war frei.

Steffen Lüder Vorsitzender
Heinz Junge kündigte an, nicht
mehr als Vorsitzender zu kandi-
dieren. Auf Vorschlag stellte sich
Steffen Lüder für den Posten zu
Verfügung. 2. Vorsitzender wurde
Uwe Kroll. Daraufhin willigte
Wolfgang von Nethen in eine
Wiederwahl zum 1. Kassenwart
ein. Anja Schimmel ließ sich
ebenfalls wieder als Schriftführe-
rin gewinnen. Holger Lüers wur-
de 2. Kassenwart. Die Posten als
Abschnittsleiter übernahmen In-
go Bruns, André Bruns und Ren-
ke Rohde. Um die Organisation
der Festivitäten kümmert sich
Klaus Schimmel. Alle Kandidaten
wurden mit großer Zustimmung
gewählt.

Für den KGV Sonnenblume scheint wieder die Sonne
Nach der Panne im März hat der Verein jetzt einen funktionierenden Vorstand – Verfallene Lauben müssen abgeräumt werden

Der neue Vorstand des Kleingärtnervereins Sonnenblume steht vor einigen Herausforderungen. Foto: diek

BLEXEN. Vermutlich in der Nacht
zum 6. Mai haben unbekannte
Täter aus einem Geräteschuppen
an der Inselstraße eine Motorsen-
se der Marke Stihl entwendet.
Der Wert des Geräts wird mit et-
wa 800 Euro angegeben.

Motorsense
gestohlen

NORDENHAM. Um junge Familien
zu unterstützen, sucht das Mehr-
generationenhaus Wickelkommo-
den und Wickelauflagen, Kinder-
wagen, Kinderbetten (70 mal 140
Zentimeter) und Buggys. Wer hel-
fen möchte, kann die Spenden im
Lädchen für Mutter und Kind im
Mehrgenerationenhaus in der
Viktoriastraße abgeben. (kzw)

Spenden für
junge Familien

ESENSHAMM. Der Turnverein
Esenshamm besichtigt am Freitag,
14. Mai, das Brauhaus in Jever.
Treffpunkt zur Abfahrt ist um
14.15 Uhr die Schule in Esens-
hamm. Anmeldung bis morgen
unter ! 04731/9236 86. (kzw)

Turnverein besichtigt
Brauhaus Jever

BLEXEN. Die Mitglieder des Klein-
gärtnervereins Achtern Diek in
Blexen wollen am Sonnabend,
22. Mai, ihr Pfingstfest feiern. Sie
treffen sich um 10.30 Uhr im Ver-
einsheim, um sich um die Girlan-
den und die Papierrosen zu küm-
mern. Mittags wird der Pfingst-
baum geschmückt. Gegen 16 Uhr
startet der Umzug, anschließend
stellen die Kleingärtner ihren
Baum auf. Wer mitmachen möch-
te, gibt seine Anmeldung bis zum
15. Mai im Vereinsheim ab.

Blexer Kleingärtner
feiern Pfingstfest

EINSWARDEN. Der Bürgerverein
Einswarden fährt vom 9. bis 12.
September nach Dresden. Die
Fahrt erfolgt mit einem modernen
Reisebus. Untergebracht werden
die Teilnehmer in einem Vier-
Sterne-Hotel. Auf der Hin- und
Rückfahrt können viele Sehens-
würdigkeiten besichtigt werden.
Das Programm sieht zudem eine
Stadtführung und einen Tages-
ausflug ins Elbtal und in die
Sächsische Schweiz vor. Es kann
auch eine Sommernachtsfahrt auf
der Elbe gebucht werden. Der
Reisepreis beträgt bei Unterbrin-
gung in Doppelzimmern, jeweils
dreimal Frühstück und Abendes-
sen inklusive Programm, pro Per-
son 350 Euro. Anmeldungen neh-
men ab sofort Ingrid Frerichs,
! 3 79 42, und Almut Hegewald,
! 3 88 40, entgegen. Es können
auch Personen mitfahren, die
nicht Mitglied im Bürgerverein
Einswarden sind. (kzw)

Einswarder fahren
nach Dresden

Große Aufregung vor Elses Wurstparadies: Die kesse Jennifer ist verschwunden. Fotos: rade

Aufregung und Anspannung wa-
ren bei den 20 jungen Nach-
wuchsdarstellern natürlich groß.
Umso mehr freuten sie sich mit
den Regisseuren Ulrike Schön-
herr und Detlef Glückselig, dass
die Premiere am Freitagabend
bestens lief und das Publikum ih-
nen für ihre tolle Darbietung
reichlich Beifall spendete.

Aufmüpfig und kess
Eine tragende Rolle hatte Laura
Suhren als aufmüpfige Jennifer.
Mit einem guten Appetit geseg-
net, besucht die Gymnasiastin je-
den Tag die Imbissbude Elses
Wurstparadies. Immer knapp bei
Kasse, hat sie dort einige Schul-
den, so dass ihr Else (Eva Langre-
der) nichts mehr geben will. Jen-
nifer verspricht, ihren Deckel
bald zu bezahlen, denn sie hat ei-
nen Job als Kindermädchen bei
einer wohlhabenden Familie ge-
funden.

Das ist Else nur recht, schließ-
lich gehen ihre Geschäfte
schlecht. Sie hat reichlich Zeit,
ausgiebig die Schlagzeilen in der
Tageszeitung zu studieren.

Aber das Chaos lässt nicht lan-
ge auf sich warten. Irgendwie
scheint der Lehrer (Robin Lippa)
unter Verfolgungswahn zu leiden
und hetzt des öfteren an ihrem
Imbiss vorbei. Jennifer hat ihren
neuen Job schnell wieder verlo-
ren, als sie bei dem Versuch
scheitert, die Zwillinge der Flei-
schersfrau zu bändigen. Die ist
völlig aus dem Häuschen, denn
man hat ihr kostbaren Schmuck
geraubt, und Jennifer soll als Tat-
verdächtige festgenommen wer-
den. Die macht sich aus dem

Staub und gerät dadurch noch
mehr ins Visier der Ermittler.

Eine Kommissarin (Olaysha
Brown) und ihre Assistentin
(Kristin Guhse) fühlen Jennifers
Freundinnen auf den Zahn, und
auch die örtliche Presse mischt
sich auf der Jagd nach einer span-
nende Story ein. Die beiden fins-
teren Gestalten Ede und Kalle
(Marcel Lübken und Mirco He-
cken) scheinen eine zwielichtige
Rolle zu spielen. Ist die kesse Jen-
nifer am Ende doch unschuldig?

Als Running Gag tauchen die
beiden Gangster als äußerst ko-
mische Vögel immer wieder auf.
Für ihre spaßigen und genau ge-
timten Wortwechsel ernteten sie
herzhaftes Gelächter. Allein Lau-

ra Suhren in der Hauptrolle als
kesse Schülerin vermag ihnen
den Rang abzulaufen. Ihre Dar-
stellung als freches Früchtchen
hat man ihr jederzeit abgenom-
men. Lob gebührt auch den wei-
teren Darstellern. Sie haben in
der Theaterschule von Nina Olt-
manns so einiges gelernt und in
den vergangenen Monaten das
Rüstzeug für ihre erste eigene
Aufführung bekommen.

Wer den Showdown im Wurst-
paradies noch erleben möchte,
hat am Mittwoch ab 19 Uhr im
Güterschuppen an der Müller-
straße noch einmal Gelegenheit,
„Das Kartenhaus“ zu sehen. Ti-
ckets gibt es bei NMT.

„Das Kartenhaus“
" Darsteller: Laura Suhren, Eva
Langreder, Robin Lippa, Olaysha
Brown, Kristin Guhse, Marcel Lüb-
ken, Mirco Hecken, Fenna Janßen,
Anja Stange, Hannah Rohde, Laura
Faehse, Laurien Czichon, Chiara Lip-
pert und Dorothee Klemd sind auf
der Bühne zu sehen
" Regie: Ulrike Schönherr und
Detlef Glückselig
" Technik: Fabian Kiel und Jessi-
ca Schnitger
" Bühnenbild: Sabine Linde-
mann, Susanne Kok und Jörg Elze-
ner
" Souffleuse: Mariam Bühring

Ein turbulenter Theaterspaß
Gelungene Premiere der Fatale-Jugend – Am Mittwoch ist „Das Kartenhaus“ noch einmal zu sehen

VON BRIGITTE RADEMANN

NORDENHAM. Die 16-jährige Jenni-
fer hat es faustdick hinter den Oh-
ren. Sie legt sich mit ihrem Lehrer
an, führt in ihrer Clique das große
Wort und wird eines Tages sogar
verdächtigt, einen Juwelendiebstahl
begangen zu haben. Mit der ver-
gnüglichen Kriminalkomödie „Das
Kartenhaus“ präsentierte die Ju-
gendgruppe des Theater Fatale jetzt
ihre erste eigene Aufführung.

Laura Suhren (links) überzeugte in der Rolle der aufmüpfigen Jennifer,
der tragenden Figur des Stücks.




